
Ochsenhausen stellt sich vor 

Präsentation der Stadt in der Region Allgäu 
Ochsenhausen präsentiert sich in der neuesten Spezial-Ausgabe 
des Allgäuer Wirtschaftsmagazins. Im Regio-Spezial „Oberschwa-
ben“ stellt sich die Stadt als attraktiver Wirtschaftsstandort vor, 
der sowohl Einheimischen als auch Besuchern viel zu bieten hat. 
„Wir wollen den Lesern die Schönheiten unserer Stadt zeigen,“ 
erklärt Bürgermeister Andreas Denzel. „Und vielleicht wird sogar 
mehr als nur ein Besuch in Ochsenhausen daraus,“ so das Stad-
toberhaupt weiter. Was es alles zu sehen und zu erleben gibt, 
wird auf mehreren Seiten in der Broschüre in Wort und Bild ver-
mittelt. In der 52 Seiten starken Broschüre werden die Leser auf 
einem Streifzug durch Oberschwaben geführt: neben innovativen 
Firmen werden auch historische Kleinode und zukunftsträchtige 
Entwicklungen vorgestellt. Das vom TT Verlag in Kempten her-
ausgegebene Heft kann entweder beim Verlag bezogen oder auch 
über die Homepage angeschaut werden: dazu einfach auf www.
ochsenhausen.de klicken.
 

Sanierung der Riedstraße 

Anwohner sind zu Informationsveranstaltung eingeladen 

Zu einer Informationsveranstaltung eingeladen sind die Anwoh-
ner rund um die Riedstraße. Die Stadtverwaltung will ihnen am 
Montag, 16. Mai, ab 19 Uhr im Gemeindesaal im Schulzentrum 
Herrschaftsbrühl erläutern, was dort die kommenden Monate 
geschehen soll. 
In den nächsten Monaten werden, beginnend von der Kasernen-
gasse aus, nicht nur die Abwasserkanäle erneuert, sondern auch 
die Wasserleitungen. Ebenso wird ein neuer Regenüberlauf ge-
baut. Auch die übrigen im Erdreich verlegten Leitungen wie Gas, 
Nahwärme, Telekommunikation und Strom sind von den Arbeiten 
betroffen. Außerdem wird die Breitbandversorgung mitberück-
sichtigt. Und schließlich soll auch die Straßenoberfläche völlig 
neu gestaltet werden. Damit sie für alle sicherer wird, soll die 
Riedstraße künftig eine Fahrradstraße werden. Der Gemeinderat 
hatte in einer seiner letzten Sitzungen die örtliche Firma Gräser 
mit den Tiefbauarbeiten beauftragt. 
Um die betroffenen Anwohner über die notwendigen Arbeiten und 
die damit einhergehenden Beeinträchtigungen zu informieren, 

lädt die Stadtverwaltung zu einem Informationsabend ein. „Uns 
als Verwaltung und der Baufirma ist es wichtig, die Betroffenen 
direkt zu informieren“, so Bürgermeister Andreas Denzel. Außer 
den Bewohnern der Riedstraße wurden auch die Bewohner der 
angrenzenden Straßen mit einem persönlichen Brief eingeladen. 
„Aber auch wer nicht in dem Bereich wohnt und sich informieren 
möchte, ist willkommen“, teilt Bürgermeister Denzel mit.
 

Ziegelweiher in Ochsenhausen 

Am Wochenende beginnt die Badesaison 
Am Samstag, 14. Mai, beginnt am Ziegelweiher in Ochsenhau-
sen die diesjährige Badesaison. Von da an ist die Badestelle bei 
gutem Wetter täglich geöffnet. 

Ab dem kommenden Wochenende ist der Ochsenhauser Ziegelweiher 
wieder für den Badebetrieb geöffnet. Leider musste die Kinderrut-
sche, die auf dem Bild zu sehen ist, abgebaut werden, nachdem 
der Ziegelweiher in eine Badestelle umgewandelt wurde.
Foto: Stadtverwaltung Ochsenhausen 

Der Start in die Badesaison 2022 erfolgt unter neuen Vorzeichen, 
nachdem der Gemeinderat beschlossen hat, das traditionelle Na-
turbad in eine Badestelle umzuwandeln. Die Umwandlung ist aus 
haftungsrechtlichen Gründen erfolgt, da es nicht gelungen ist, 
für den Betrieb des Bades in der bisherigen Form ausreichend 
Personal für die Badeaufsicht zu gewinnen. Von dieser rechtli-
chen Veränderung spürt der Badegast allerdings nur wenig. Die 
Duschen, Umkleiden und Garderobenfächer sind erhalten geblie-
ben, ebenso der beliebte Kinderbereich. Auch die Aufsicht durch 
den Bademeister und die DLRG gibt es zumindest zeitweise wei-
terhin. Wertfächer können ebenso wie bisher weiterhin direkt 
beim Bademeister gemietet werden. Lediglich die Badeinsel, die 
Sprunganlagen und die Kinderrutsche mussten aus Sicherheits-
gründen abgebaut werden. 
Als Ausgleich für diese weggefallenen Attraktionen kann die 
Badestelle künftig kostenlos genutzt werden. Der bisher erho-
bene Eintritt entfällt komplett. Zusätzlich profitieren die Bade-
gäste von deutlich verlängerten Öffnungszeiten: Künftig kann 
im Ziegelweiher von 6 Uhr morgens bis 22 Uhr abends gebadet 
werden. Die Stadt plant außerdem, den Kinderspielplatz auf der 
Liegewiese attraktiver zu gestalten, um einen Ausgleich für den 
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Wegfall der bei den Kindern beliebten Wasserrutsche zu schaffen. 
Allerdings konnte dieses Vorhaben bis zum Beginn der Badesai-
son noch nicht umgesetzt werden, da die Spielgeräte zum Teil 
sehr lange Lieferzeiten haben. 
Ebenfalls neu am Ziegelweiher ist der Pächter der dortigen Gas-
tronomie. Reinhold Schmid sorgt dort in seinem Lokal „Seezeit“ 
ab sofort für das leibliche Wohl der Badegäste.
 

Das Öchslefest kehrt im Juni zurück 

Zwei Jahre lang hat Ochsenhausen aufgrund der Pandemie auf 
das Öchslefest verzichten müssen. 2022 kehrt die Traditionsver-
anstaltung zurück. Vom 17. bis zum 19. Juni wird gefeiert. Wie 
gewohnt mit Fürstenwaldlauf, Flohmarkt, Kunst- und Handwer-
kermarkt und vielem mehr. Was die Verantwortlichen besonders 
freut: Das Rahmenprogramm bleibt trotz der etwas kürzeren Vor-
bereitungszeit als sonst weitestgehend unverändert. 
Nachdem Anfang April die neue Corona-Verordnung in Kraft ge-
treten war, beschloss das Öchslefest-Komitee, dass einer Durch-
führung des Stadtfests in diesem Jahr nichts mehr im Wege steht. 
Umgehend wurden Einladungen an Künstler, Handwerker, Kunst-
handwerker und Vereine verschickt sowie erste Programmpunkte 
festgezurrt. Was den Komitee-Vorsitzenden Benjamin Hopp nach 
den ersten Rückmeldungen besonders freut: „Alle Vereine, die 
sich auch vor der Pandemie bereits am Öchslefest beteiligt ha-
ben, sind wieder dabei.“ 

Die Trachtenträger freuen sich über den Besuch auf dem Öchslefest.

Beim Rahmenprogramm setzen die Macher ebenfalls auf Konstanz: 
„Auf Experimente verzichten wir in diesem Jahr bewusst“, erklärt 
Benjamin Hopp. Nach zweijähriger Pause stünden andere Dinge 
im Fokus. „In erster Linie freuen wir uns alle darauf, dass sich 
Menschen jeden Alters aus Nah und Fern wieder auf dem Öchsle-
fest treffen und miteinander feiern können.“ Genau diese Begeg-
nungen würden das Stadtfest schließlich ausmachen. Ebenfalls 
wieder stattfinden kann der Fürstenwaldlauf, der am Freitagabend 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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traditionell den Auftakt des Festwochenendes bildet. „Wir freuen 
uns auf die gemeinsamen Starts der Bambini, der Jugendlichen 
und natürlich auf den Hauptlauf über 10,55 Kilometer, also einen 
Viertelmarathon“, so Klaus Berger und Markus Baur, die beiden 
Sprecher des Organisationsteams. „Und zusätzlich bieten wir die-
ses Jahr auch eine Fünf-Kilometer-Strecke an, selbstverständlich 
auch im Fürstenwald.“ Diese Mittelstrecke habe vergangenes Jahr 
bei der coronabedingt angebotenen App-Laufvariante ebenfalls 
großen Anklang gefunden. 
  
Info: 
Unter www.öchslefest.info sowie in den Sozialen Medien des 
Öchslefests werden in den kommenden Wochen regelmäßig ak-
tuelle Informationen zum Festwochenende eingestellt.
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 24. Mai 2022, 18:30 Uhr, findet in der Kapfhalle, 
Jahnstraße 1, in Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt. 
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit-
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können außer-
dem über das Ratsinformationssystem abgerufen werden (www.
ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ortschaftsrat/
ratsinformationssystem/).   
Tagesordnung 
 1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
 2. Niederschriftsbekanntgabe  
 3. Bekanntgaben  
 4. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse  
 5. Zusammensetzung des Gemeinderats
 - Ausscheiden eines Mitglieds
 - Feststellung über das Vorliegen eines wichtigen Grundes  
 6. Nachrücken eines Ersatzbewerbers in den Gemeinderat
 - Feststellung über das Vorliegen von Hinderungsgründen  
 7. Verpflichtung eines nachrückenden Gemeinderates  
 8.  Neubildung von Gremien infolge des Ausscheidens eines Ge-

meinderates  
 9. Digitalisierungsstrategie
 - Stand der Umsetzung  
10. Abrundungssatzung für Flst. Nr. 186/1 in Hattenburg
 - Aufstellungsbeschluss  
11.  Kauf eines landwirtschaftlichen Grundstücks, Flst. Nr. 529/6, 

Gemarkung Fischbach  
12. Breitbandausbau Ochsenhausen
 - Sachstandsbericht  
13. Annahme von Spenden  
14. Verschiedenes  
  
Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 
  
Stadtverwaltung 
gez. 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 

Die Corona-Regeln wurden Anfang April weitgehend gelo-
ckert. Nachdem die Ansteckungszahlen jedoch nach wie vor 
sehr hoch sind, bitten wir Besucher; eine medizinische oder 
eine FFP2-Maske zu tragen.
 

Abgabe von Baugesuchen für die  
nächste Sitzung des  
Ausschusses für Umwelt und Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Ab-
gabetermin für die Sitzung am Dienstag, 21.06.2022, ist am 
Freitag, 20.05.2022.
 

Öffentliche Bekanntmachung 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Ulmer Straße 
– Änderung und Erweiterung“ 
Der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen hat am 26. April 2022 
in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) und § 74 der Landesbauordnung Baden-Württemberg 
(LBO) beschlossen, den Bebauungsplan mit örtlichen Bauvor-
schriften „Ulmer Straße – Änderung und Erweiterung“ in Och-
senhausen aufzustellen (Aufstellungsbeschluss) und eine früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen. 
Der Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften wird im be-
schleunigten Verfahren nach 13a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine Fläche von ca. 8.890 m², mit den Flurstücken Nr. 1676/5 
und 1676 sowie einer Teilflächen der Wegefläche Nr. 1678 sowie 
Teilflächen der Ulmer Straße, L 265, Flurstück Nr. 1660. 
Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt: 
Im Norden  durch die Flurstücke Nr. 1686 und 1683 und durch 

Teilflächen der Ulmer Straße, L 265, Flurstück Nr. 
1660, 

Im Osten  durch Teilflächen der Wegefläche Nr. 1678 und durch 
das Flurstück Nr. 1676/4, 

Im Süden durch die Flurstücke Nr. 1674, 1673/3 und 1674/1, 
m Westen  durch die Ulmer Straße, L 265, Flurstück Nr. 1660, 

die Untere Wiesen, Flurstück Nr. 1650, die Wegeflä-
che an der Ulmer Straße, Flurstück Nr. 1660/6 und 
durch das Flurstück Nr. 1649. 

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (schwarzge-
strichelt umrandet) dargestellt. 
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Maßgebend ist der Entwurf des  Bebauungsplanes und der ört-
lichen Bauvorschriften in der Fassung vom 09.02.2022 vom 
Stadtplaner Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann (PLANWERKSTATT 
am Bodensee) aus Langenargen. 
  
Ziel und Zwecke der Planung: 
Vor dem Hintergrund des anhaltend hohen Drucks auf die Woh-
nungsmärkte in der Region stellt die Schaffung von ausreichen-
dem Wohnraum eine große Herausforderung dar. Die ausreichen-
de Versorgung mit einem differenzierten Wohnraumangebot für 
unterschiedliche Zielgruppen wie beispielsweise Familien, ältere 
Menschen und Singles ist Voraussetzung für die weitere Entwick-
lung der Stadt Ochsenhausen. Die Schaffung von Wohnraum hat 
daher höchste Priorität. 
Der Grundstückseigentümer beabsichtigt, die freien Grundstück-
flächen nördlich und östlich seines bestehenden Wohngebäudes 
einer Wohn- und Gewerbebebauung zuzuführen. 
Grundsätzliches Planungsziel ist die harmonische Einbindung 
einer Bebauungsstruktur in die umgebende, bestehende Bebau-
ung. So soll im Norden des Plangebietes im Anschluss an den 
öffentlichen Weg ein Wohn- und Gewerbebereich als „Urbanes 
Gebiet“ im Übergang vom nördlichen Gewerbegebiet zum südlich 
geplanten Wohngebiet errichtet werden. 
  
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer 
Planauflage im Stadtbauamt Ochsenhausen, Marktplatz 31, 
88416 Ochsenhausen, vom 16.05.2022 bis 17.06.2022 (je 
einschließlich)  während der üblichen Öffnungszeiten statt. 
Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der 
Planung gegeben. 
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift – Stellungnahmen im Stadtbauamt Ochsen-
hausen abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. 
  
Elektronische Information: 
Der Inhalt der Bekanntmachung und die Unterlagen sind im In-
ternet unter www.ochsenhausen.de/ - Leben & Wohnen – Bauen 
& Wohnen – Bebauungspläne in Aufstellung abrufbar. 
  
Ochsenhausen, den 13.05.2022 
Andreas Denzel 
Bürgermeister

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 13.05.2022: 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Samstag, 14.05.2022: 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 15.05.2022: 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 

Montag, 16.05.2022: 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 17.05.2022: 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 18.05.2022: 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 19.05.2022: 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Freitag, 20.05.2022: 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß
 

Ehejubiläen 

Das Ehepaar Salvatore und Anna Maria Piscitello, Ochsenhausen, 
feiert am 15.05.2022 das Fest der Goldenen Hochzeit. 
Das Ehepaar Friedrich Georg und Katharina Weckemann, Ochsen-
hausen, feiert am 19.05.2022 das Fest der Goldenen Hochzeit. 
  
Zu diesen besonderen Anlässen gratulieren wir den Jubelpaaren 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen. 
 
 

Altersjubilare 

Frau Erna Reiner, Ochsenhausen 
18.05.1937  85. Geburtstag 
  
Frau Pia Kreszentia Ziesel, Ochsenhausen 
18.05.1937  85. Geburtstag 
  
Frau Edeltraud Unseld, Ochsenhausen 
19.05.1937  85. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 

Veranstaltungskalender

Jahreshauptversammlung  
Gesangverein Mittelbuch 
Gasthaus „Zur Traube“, Mittelbuch 
Sonntag, 15.05.2022, 20:00 Uhr 
  
Projektwoche  
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schranne, Ochsenhausen 
Montag, 16.05.2022, bis Freitag, 20.05.2022 
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Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Herrschaftsbrühlhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 17.05.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein Ox-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Mittwoch, 18.05.2022, 17:00 bis 19:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 18.05.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Treffpunkt Musikschule 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schrannensaal, Ochsenhausen 
Donnerstag, 19.05.2022, 19:00 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Gemeindesaal, Erlenmoos 
Donnerstag, 19.05.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Konzert 
Kammerorchester Ochsenhausen e.V. 
Basilika, Ochsenhausen 
Freitag, 20.05.2022 

Grundsteuer 2022 

2. Rate 2022 fällig am 15.05.2022 
Am 15.05.2022 ist die 2. Rate für die Grundsteuer 2022 zur Zah-
lung fällig. Die Höhe dieser Rate ist aus dem letzten schriftlichen 
Grundsteuerbescheid zu entnehmen. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fällige Rate unter An-
gabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 
  
Weiterer wichtiger Hinweis zur Grundsteuer:  
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des 
Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ende des 
Jahres in dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung 
im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin ist nur privat-
rechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwi-
schen Verkäufer und Käufer.
  

An die Wasserabnehmer  
im Teilort Mittelbuch und Einöden 

Die Wasserversorgung hat seit Gründonnerstag einen erhöhten 
Wasserverbrauch im Ortsteil Mittelbuch inklusive Einöden fest-
gestellt. Bereits im Frühjahr 2021 wurde ein plötzlich erhöh-
ter Verbrauch festgestellt, welcher bis Herbst 2021 angehalten 
hat. Im Winter ist dieser Verbrauch wieder deutlich gesunken. 
Dieses Jahr konnte der erhöhte Verbrauch ab Gründonnerstag, 
14.04.2022, erneut festgestellt werden. 
Es ist unklar, was für diesen erhöhten Verbrauch verantwortlich 
ist. Naheliegend wäre eine schadhafte Gartenleitung, die über 

den Winter abgestellt ist oder eine dauerhafte, unbemerkte Be-
speisung einer Zisterne mit Überlauf. Auch denkbar wäre eine 
Viehtränke, deren Zuleitung schadhaft ist oder eine sonstige 
Leitung, die undicht ist. 
Wir bitten deshalb die Mittelbucher Bürger um Mithilfe, um den 
Wasserverbrauch wieder zu senken. Falls Ihnen etwas bekannt 
ist, was seit Gründonnerstag für den Verbrauch verantwortlich 
sein könnte, dann melden Sie sich bitte beim Wassermeister der 
Stadt Ochsenhausen unter der Telefonnummer 0172 7850436.
  

Aus dem Gemeinderat vom 26. April 2022 

Bürgermeister Denzel erklärte vor Beginn der Sitzung, dass der 
als TOP 12 vorgesehene Punkt “Benutzungsordnung für Räume 
und Sportstätten der Stadt Ochsenhausen - Änderung der Feri-
enregelung“ von der Tagesordnung abgesetzt werde. 
  
Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
  
Niederschriftsbekanntgabe 
Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 22. März 2022 
wurde per Offenlage be kanntgegeben. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel gab folgende Termine bekannt:  
• Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am 3. Mai 

2022, 18:00 Uhr, im Lehrsaal des Feuerwehrgerätehauses.
• Klausurtagung des Gemeinderats mit den Ortschaftsräten am 

6. Mai 2022, in der Kapfhalle, zu den Themen „Priorisierung 
von Projekten“ und „Verkehrsplanung“.

• Sitzung des Gemeinderats am 10. Mai 2022, 18:30 Uhr, in der 
Kapfhalle. 

Bürgermeister Denzel teilte außerdem mit, dass in diesem Jahr 
vom 17. bis zum 19. Juni das Öchslefest wieder stattfinden solle. 
Nach der zweijährigen Zwangspause infolge der Corona-Pandemie 
habe das Öchslefestkomitee beschlossen, das Stadtfest wieder 
zu veranstalten.  
Wie Bürgermeister Denzel ferner mitteilte, seien aktuell 66 ukrai-
nische Staatsangehörige in Ochsenhausen gemeldet. Die Tendenz 
sei jedoch steigend. Bisher hätten so gut wie alle Flüchtlinge 
privat untergebracht werden können. Für die Kinder gebe es eine 
spezielle Vorbereitungsklasse am Gymnasium, die derzeit von 20 
Schülern besucht werde. Zwei Kinder seien in einer Vorbereitungs-
klasse an der Grundschule. Kleinere Kinder im Kindergartenalter 
gebe es bisher eher wenige. Hier würden im Einzelfall möglichst 
unbürokratische Lösungen mit den Kindergärten angestrebt. 
Schwierig sei es jedoch, das notwendige Betreuungspersonal zu 
gewinnen. Erschwerend komme hinzu, dass die Kinder in der Regel 
kein Wort Deutsch sprä chen und teilweise traumatisiert seien.  
Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass in der nicht-öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 22. März 2022 Frau Kathrin Käp-
peler als neue Amtsleiterin im Amt für Bildung, Betreuung und 
Kultur gewählt worden sei. 
(Siehe hierzu Bericht im OCHSENHAUSER ANZEIGER vom 29. Ap-
ril 2022) 
  
Bekanntgabe Haushaltserlass 2022 
Der Gemeinderat wurde darüber informiert, dass das Kommu-
nalamt des Landratsamts Biberach mit Erlass vom 30. März 2022 
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die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung der Stadt Ochsenhau‑
sen für das Haushaltsjahr 2022 gemäß § 121 der Gemeindeord‑
nung vollumfänglich bestätigt hat. 
  
Altenzentrum Goldbach
- Vorstellung der Umbauplanung 
Einstimmig sprach der Gemeinderat die Empfehlung aus, das Ein‑
vernehmen für den geplanten Umbau des Altenzentrums Goldbach 
zu erteilen. Zuvor hatten Matthias Ruf vom Vorstand der St.‑Elisa‑
beth‑Stiftung und Professor Gerhard Bosch vom Architekturbüro 
Hermann + Bosch aus Stuttgart die Pläne ausführlich vorgestellt. 
In dem 25 Jahre alten Gebäude müssen nach der sogenannten 
Heimbaumindestverordnung die vorhandenen Doppelzimmer zu 
Einzelzimmern in abgeschlossenen Wohngruppen umgebaut wer‑
den. Pro Wohngruppe dürfen höchstens 15 Bewohnerinnen und 
Bewohner untergebracht werden. Im Rahmen der Umbauarbeiten 
wird auch die komplette Haustechnik erneuert. Wie Professor 
Bosch dem Gremium erklärte, wird das Haus innen völlig anders 
gestaltet werden als bisher. Die jetzt geltenden gesetzlichen Vor‑
gaben machten es erforderlich, auch weitere Brandschutzmaßnah‑
men umzusetzen. Deshalb müsse beispielsweise das offene Trep‑
penhaus nun so umgebaut werden, dass abgeschlossene Bereiche 
entstünden. Unverändert bleiben solle hingegen die Fassade des 
Hauses, die lediglich saniert werde. Die Bewohner sollten Anfang 
Juni auf den Wohnpark Rottuminsel umziehen und anschließend 
das Gebäude ausgeräumt werden. Sofern die Baugenehmigung 
wie erwartet im August erteilt werde, soll im September mit den 
ersten Arbeiten begonnen werden. Wie Professor Bosch erklär‑
te, rechne er damit, die Arbeiten im April 2024 abschließen zu 
können, so dass im Mai 2024 das Altenzentrum Goldbach wieder 
in Betrieb genommen werden könnte. 
  
Städtischer Kindergarten Mittelbuch
- Billigung der Planung für die Einrichtung einer 3. Gruppe 
Einstimmig sprach sich der Gemeinderat dafür aus, in Mittelbuch 
im städtischen Kindergarten eine dritte Gruppe unterzubringen. 
Die vom Architekturbüro Dieter Wiedmann erstellte Planung mit 
voraussichtlichen Kosten von 447 440 Euro wurde vom Gremium 
gebilligt. Die Verwaltung wurde beauftragt, die notwendigen 
baulichen Maßnahmen baldmöglichst umzusetzen, damit die zu‑
sätzliche Gruppe zum frühestmöglichen Zeitpunkt eingerichtet 
werden kann. Weiter beschloss der Gemeinderat, den Ausbau des 
Dachgeschosses zur Unterbringung der Landjugend nicht weiter 
zu verfolgen, sondern die entsprechende Fläche als mögliche 
Reservefläche für den Kindergarten vorzusehen. Nach dem Wil‑
len des Gemeinderats ist für die Unterbringung der Landjugend 
eine andere räumliche Lösung zu suchen. Dabei sieht sich die 
Stadt ‑ nachdem es sich um eine Katholische Landjugendgrup‑
pe handelt ‑ gemeinsam mit der Katholischen Kirchengemeinde 
Mittelbuch in der Verantwortung, für eine dauerhafte Lösung zu 
sorgen. Übergangsweise wird die Landjugend im Dorfhaus Mit‑
telbuch untergebracht. Ferner beschloss der Gemeinderat, dass 
ein geeigneter Fachplaner mit der Untersuchung und Neuorgani‑
sation des gesamten Kindergartenaußenbereichs unter Einbezie‑
hung der zusätzli chen nördlichen Zwickel‑Fläche an der Straße 
zu beauftragen sei. 
Nicht gefolgt ist der Gemeinderat hingegen einem Wunsch des 
Ortschaftsrats Mittelbuch, der gefordert hatte, zu prüfen, ob in 
Mittelbuch ein Bedarf für die Einrichtung eines Naturkindergar‑
tens vorhanden sei. Dazu sollte nach dem Willen des Ortschafts‑
rats Mittelbuch die Verwaltung unter den dortigen Eltern eine 
entsprechende Umfrage durchführen. 

  

Bebauungsplanverfahren „Ulmer Straße - Änderung und Er-
weiterung“
- Aufstellungsbeschluss 
Mehrheitlich sprach sich der Gemeinderat dafür aus, im Bereich 
Ulmer Straße den bestehenden Bebauungsplan zu ändern und zu 
erweitern. Damit soll die Grundlage für zusätzlichen Wohnraum 
geschaffen und mit der rechtlichen Absicherung der Querungs‑
hilfe für Fußgänger und Radfahrer auf der L 265 die Verkehrssi‑
cherheit in dem Bereich verbessert werden. Der Bebauungsplan 
soll im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch 
durchgeführt werden. Für den Bebauungsplan muss außerdem 
noch ein Erschließungsvertrag mit dem pri vaten Erschließungs‑
träger abgeschlossen werden.  
Abrundungssatzung für Flst. Nr. 186/1 in Hattenburg
- Beschluss zur Einleitung des Verfahrens 
Mehrheitlich sprach sich der Gemeinderat dafür aus, für ein 
Flurstück in Hattenburg das Verfahren für eine sogenannte Ab‑
rundungssatzung einzuleiten. Für das Grundstück war zuvor ein 
Baugesuch für ein Einfamilienwohnhaus eingereicht worden, das 
letztlich am Veto des Regierungspräsidiums scheiterte. Um den 
Bauherren dennoch die Möglichkeit zum Bau zu geben, ist eine 
Abrundungssatzung die einzige Möglichkeit. 
 
Neufassung der Badeordnung für die „Badestelle Ziegelwei-
her“ 
Einstimmig votierte der Gemeinderat für eine neue Badeordnung 
für den künftig als sogenannte Badestelle betriebenen Ziegelwei‑
her. Nachdem im Gemeinderat Einigkeit darüber bestand, dass 
auch nach der Umwandlung in eine Badestelle der Ziegelweiher 
nicht rund um die Uhr zugänglich sein sollte, wurden entspre‑
chende Öffnungszeiten festgelegt: die Badestelle Ziegelweiher ist 
während der Saison täglich von 6:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. 
(Die Badeordnung wurde im OCHSENHAUSER ANZEIGER vom 
29.04.2022 veröffentlicht.) 
 
Feststellung Wirtschaftsplan Wasserversorgung 2022 
Mehrheitlich stimmt der Gemeinderat dem Wirtschaftsplan der 
Wasserversorgung für das Jahr 2022 zu. Beim Wirtschaftsplan 
handelt es sich um eine Aufstellung der Einnahmen und Ausga‑
ben der Wasserversorgung Ochsenhausen. 
 
Beschaffung von interaktiven Boards für die Realschule Och-
senhausen 
- Vergabe der Lieferleistung 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, den Auftrag zur Liefe‑
rung von interaktiven Boards für die Realschule Ochsenhausen 
an die Firma Famos aus Neu‑Ulm mit dem günstigsten Angebot 
zu vergeben. Interaktive Boards sind vereinfacht ausgedrückt 
digitale Tafeln. 
 
„Betonstraße“ Hattenburg
- Vergabe von Tiefbauarbeiten 
Die Arbeiten zur Sanierung der sogenannten Betonstraße Hatten‑
burg werden nach dem einstimmigen Beschluss des Gemeinderats 
an den Zweckverband „Wegebaugerätegemeinschaft Albrand“ 
zu einem Angebotspreis von 278 000 Euro vergeben. Die „Be‑
tonstraße“ ist der Gemeindeverbindungsweg, der von Hattenburg 
zur B 312 führt. 
 
Spielplatzablösevereinbarung mit der arche wohna GmbH, 
88400 Biberach
- Bauvorhaben Schloßstraße 16/18 
Mehrheitlich sprach sich der Gemeinderat dafür aus, mit der 
Firma arche wohna GmbH eine Vereinbarung zur Ablösung von 
Spielplätzen abzuschließen. Mit dieser Ablösevereinbarung ver‑
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pflichtet sich die Firma, insgesamt 16 200 Euro an die Stadt 
Ochsenhausen zu zahlen. Dafür muss sie bei ihrem Bauvorha-
ben in der Schloßstraße 16/18 keine Spielgeräte aufbauen. Im 
Gegenzug verpflichtet sich die Stadt Ochsenhausen das Geld in 
einen nahegelegenen Spielplatz zu investieren. 
  
Spielplatzablösevereinbarung mit der SRG Immobilien, 
88410 Bad Wurzach
- Bauvorhaben Wiesenweg 11 
Einem weiteren Antrag der SRG Immobilien auf eine Spielplatz-
ablösevereinbarung stimmte der Gemeinderat geschlossen zu. Die 
Firma wird für ihr Bauvorhaben im Wiesenweg 11 einen Ablöse-
betrag von insgesamt 13 500 Euro an die Stadt zahlen. 
  
Spielplatzablösevereinbarung
- Regelung der Zuständigkeit von Einzelfallentscheidungen 
Der Gemeinderat hatte am 25. März 2022 die Einführung der 
Spielplatzablösung grundsätzlich beschlossen und den Ablöse-
betrag für Spielplätze auf 450 Euro pro Quadratmeter festgelegt. 
Versehentlich war in der Sitzung aber nicht über die Ziffer 2 des 
Beschlussvorschlages abgestimmt worden, nämlich über die Re-
gelung, wer im Einzelfall für die Entscheidung zuständig ist. Das 
holte der Gemeinderat nun nach und übertrug die Zuständigkeit 
einstimmig auf den Ausschuss für Umwelt und Technik. 
  
Grunderwerb von landwirtschaftlichen Flächen Flst. Nr. 529/5, 
Gemarkung Fischbach sowie Flst. Nr. 237/3 und 237/4 Ge-
markung Mittelbuch 
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat, landwirtschaftliche 
Grundstücke auf Gemarkung Fischbach und Mittelbuch zu kaufen. 
Auch ein Wegegrundstück in Mittelbuch soll gekauft werden. Dem 
Verkäufer wurde das Recht eingeräumt, beim nächsten Baugebiet 
in Mittelbuch einen Bauplatz in zweiter Rangfolge nach den di-
rekten Grundstückseinbringern auswählen und diesen gegen Be-
zahlung erwerben zu können. Weiter soll für den Bauplatz kein 
Bauzwang bestehen. Die Grundstücke sollen als Tauschflächen für 
andere Grundstücke dienen, die für den Hochwasserschutz und 
die Erweiterung eines Baugebiets benötigt werden. 
 
Annahme von Spenden 
Bei der Stadt gingen Spenden in Höhe von insgesamt 6 360 Euro 
ein, von denen 180 Euro für den Fortschrittspreis der Schulen 
und die übrigen Spenden für die Freiwillige Feuerwehr gedacht 
waren. Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Annahme der 
Spenden zu. 
 
Verschiedenes 
Aus der Mitte des Gremiums wurde nach dem Stand der Umbau-
planungen für den Spielplatz bei der „Schranne“ gefragt. Die 
Verwaltung teilte mit, dass der Arbeitskreis Kindergarten sich 
bereits damit befasst habe und die Planung demnächst im Aus-
schuss für Umwelt und Technik vorgestellt werden solle. 
 
Eine weitere Frage betraf das Förderprogramm „LEADER“. Hier 
soll die Verwaltung prüfen, ob Ochsenhausen in das Programm 
aufgenommen werden kann. 
 
Weiter wurde nachgefragt, wann die Protokolle in das Ratsin-
formationssystem eingestellt würden. Die Verwaltung teilte mit, 
dass dies so bald als möglich im Login-Bereich erfolgen werde. 
 
Angeregt wurde von einem Gremiumsmitglied, an der Rottum ein 
Schild anzubringen, um darauf hinzuweisen, dass das Entsorgen 
von Brotabfällen für die Wassertiere schädlich sei und deshalb 
nicht erlaubt sei. 

Die Anfrage aus dem Gremium, ob die Stadt als Veranstalter für 
eine Musikgruppe fungieren wolle, wurde abgelehnt. 
 
Ein Gemeinderat bat darum, Unterlagen für die Klausurtagung 
vorab zur Verfügung zu stellen. 
 
Nachgefragt wurde aus der Mitte des Gremiums, bis wann der 
Arbeitskreis zur ehemaligen Kreisklinik einberufen werde und wie 
das weitere Prozedere aussehe. Da der Verwaltung noch nicht von 
allen Fraktionen die Vertreter benannt wurden, war eine Sitzung 
bislang noch nicht möglich. 

  

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) - Antrag auf Zuschuss frühzeitig stellen

Das ELR bietet Gemeinden und Privatpersonen ein breites För-
derangebot, um die ökologische und soziale Modernisierung 
von Wirtschaft und Gesellschaft zu unterstützen. Eine wichtige 
Erkenntnis aus Modellvorhaben ist, dass in vielen Dörfern im 
Innenbereich Fläche für die Ortsentwicklung durch leerstehende 
Gebäude vorhanden ist. Die Förderung konzentriert sich daher 
noch stärker auf die Innenentwicklung und vor allem das Wohnen 
zur Belebung der Ortskerne. Damit sollen die Ortskerne gestärkt 
und der Landschaftsverbrauch im Außenbereich gebremst werden. 
Für folgende Maßnahmen bestehen Fördermöglichkeiten:
• Wohnen:
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne durch
• Umnutzung vorhandener Bausubstanz,
• Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse
• (umfassende Modernisierung)
• ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken (mit Abriss)
• Verbesserung des Wohnumfelds,
• Entflechtung unverträglicher Gemengelagen und
• Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken.
Die Umnutzung leerstehender Gebäude zu Wohnungen wird be-
vorzugt gefördert. 
Die Förderung beschränkt sich auf Gebäude mit Baujahr vor 1945, 
ausnahmsweise bis 1969. 
• Grundversorgung: 
Sicherung der wohnortnahen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen. 
Sonderförderung der örtlichen Dorfgastronomie: 
Dorfgaststätten werden mit einem erhöhten Zuschussfördersatz 
gefördert. 
• Arbeiten:
Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen, vor allem in 
Verbindung mit der Entflechtung unverträglicher Gemengelagen, 
der Reaktivierung von Gewerbebrachen, einschließlich vorberei-
tender Maßnahmen wie Baureifmachung von Grundstücken und 
die dazu notwendige innere Erschließung von Gewerbegebieten. 
Im Hinblick auf die umfangreichen Vorarbeiten für einen Zu-
schussantrag ist es unbedingt erforderlich, frühzeitig die Be-
ratung durch den Städteplaner der Stadt Ochsenhausen, Herrn 
Dipl.-Ing. Roland Groß, in Anspruch zu nehmen. Die Beratung 
ist kostenfrei und wird von der Stadt getragen. 
Wer Interesse hat, über die Stadtverwaltung einen Zuschussan-
trag beim Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum zu stellen, 
sollte bitte bis spätestens 30. Juni 2022  mit der Stadtverwal-
tung Ochsenhausen, Frau Schmid (Tel.: 07352 9220-65; E-Mail: 
schmid@ochsenhausen.de) Kontakt aufnehmen, um einen Be-
ratungstermin mit Herrn Groß zu vereinbaren. 
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Lehrschwimmbecken Ochsenhausen  

Das Lehrschwimmbecken ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Es ist keine Voranmeldung mehr nötig.

Landesakademie Ochsenhausen

Abschlusskonzert des Oratorienkurses am 15. Mai um  
16 Uhr im Bibliothekssaal 
Als Abschluss des Oratorienkurses der Landesakademie am Sonn-
tagnachmittag, 15. Mai, 16 Uhr taucht der Konzertbesucher in 
das Deutsche Requiem vom Johannes Brahms sowie Oratorien-
chören von Felix Mendelssohn-Bartholdy ein. „Romantisch, wohlig 
schön, düster und dennoch tröstlich, berührendes Klangbad“. Diese 
Stichworte charakterisieren nur bruchstückhaft den überwältigen-
den Eindruck, den das Brahmsrequiem erzeugt. Teilnehmer*innen 
des Oratorienkurses stellen ihre, unter der Leitung von UMD a.D. 
Veronika Stoerzenbach und Prof. Dieter Kurz erarbeiteten Chöre 
beim Abschlusskonzert vor. Ergänzend zu dem Werk von Johannes 
Brahms singt der aus erfahrenen Chorsängern zusammengestellte 
Projektchor Chöre aus den Oratorien Paulus und Elias Felix von Men-
delssohn-Bartholdy. Der Eintritt ist frei, es besteht freie Platzwahl. 

  
Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.

 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwaltung 
Reinstetten. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts-
teilen findet am Dienstag, 17. Mai 2022, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 27.05.2022
Redaktionsschluss: 23.05.2022, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 14. Mai 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum 1. Goldenen 

Samstag 
St. Georg: 13.30 Uhr  Trauung von Georg Münzhuber und 

Sabrina Bachmor 
Bellamont: 15.30 Uhr  Trauung von Dirk Binder und Juliane 

Glasneck 
Herz Jesu: 19.00 Uhr E n t f ä l l t ! 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 15. Mai - 5.Sonntag der Osterzeit 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Friedensgebet 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 11.30 Uhr Taufe in der St. Annakapelle 
Steinhausen: 19.00 Uhr Maiandacht 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 14.30 Uhr Taufe 
Bellamont: 19.00 Uhr  Maiandacht, gestaltet von der Solda-

tenkameradschaft 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Maiandacht 
Rottum: 19.00 Uhr Maiandacht 
Hattenburg: 19.00 Uhr Maiandacht
Montag, 16. Mai 
Hattenburg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 17. Mai 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 18. Mai 
Steinhausen: 07.40 Uhr Schülermesse 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Donnerstag, 19. Mai 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 20. Mai 
St. Georg: 19.00 Uhr  Kirchenkonzert des Kammerorchesters 

Ochsenhausen e.V. 
Samstag, 21. Mai 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum 2. Goldenen 

Samstag 
St. Georg: 13.30 Uhr Trauung 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 22. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Friedensgebet 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 11.15 Uhr Taufe 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Eichbühl: 11.15 Uhr Taufe 
Erlenmoos: 14.00 Uhr Taufe 
Bellamont: 19.00 Uhr Maiandacht 
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5. Sonntag der Osterzeit 2022:  
Stopp + Freie Fahrt für die Liebe! 

Bild: Bernhard Riedl, aus: Pfarrbriefservice.de 
  
Zuschuss des Bischofs für das Gotteslob zur Erstkommunion 
Wie in den vergangenen Jahren, erhalten Kommunionkinder vom 
Bischof einen Zuschuss von 10,00 €, wenn sie ein Gotteslob ge-
schenkt bekommen haben. Dieser Zuschuss kann im jeweiligen 
Pfarramt bis spätestens 25.05.22 abgeholt werden (Gotteslob 
bitte mitbringen) 
  
Projekt „Heitere Kirchenmusik“ für alle Mozart- Fans  
Dekanatskirchenmusiker Thomas Fischer lädt zu einem weiteren 
Chorprojekt alle Liebhaber der Kirchenmusik Mozarts ein. Zum Be-
nediktusfest am 10. Juli singt der Basilikachor St. Georg mit Gast-
sänger*innen die Orgelsolomesse (KV 259) von W. A. Mozart sowie 
das berühmte „Halleluja“ von G. F. Händel. Die Proben sind frei-
tags ab 20. Mai, zunächst geteilt: Frauenstimmen um 18.15 Uhr,  
Männerstimmen um 20.00 Uhr im Gemeindehaus. (Jahnstr. 6) 
Die Tuttiproben finden ab dem 17.06. um 19.30 Uhr ebenfalls 
im Gemeindehaus statt. Probenplan und Info bei DKM Thomas 
Fischer: 07352/ 911 615 oder per Mail: 
thomasfischer-bochum@t-online.de 
  
Maiandacht mit dem Frauenchor Erolzheim

Am Sonntag, 15. Mai, singt der 
Frauenchor aus Erolzheim unter 
der Leitung von Victor Schätzle 
bei der Maiandacht im Hatten-
burger Käpelle. 
Die Andacht steht unter dem 
Thema „Mit Maria auf dem Weg“ 
So wie das Unterwegs-sein heu-
te eine große Rolle im Leben der 
Menschen spielt, so erlebte auch 
Maria in ihrem Leben viele Weg-
abschnitte mit Jesus. 
Beginn ist um 19.00 Uhr. 
  
„Spirituell- unterwegs-sein“ 
Die Kath. Erwachsenenbildung 
Biberach und Saulgau (keb) lädt 
am Dienstag, 24. Mai von 15.00 

bis 16.30 Uhr zu einem „Spirituell-unterwegs-sein“ für Interes-
sierte ab dem 60. Lebensjahr, an den Krumbach nach Ochsen-
hausen ein. 
Treffpunkt ist die Mariensäule im Klosterhof vor der St. Georgs 
Kirche. 
Dieses „Spirituell-unterwegs-sein“ bietet Möglichkeiten sich zu 
treffen, sich zu bewegen, zu schauen, zu hören und zu staunen. 
Dabei können Wege zur Selbsterfahrung, zum Austausch mit an-
deren und das Bewusstsein der Schöpfung neu erfahren werden. 
Begleitet werden sie von Renate Fuchs, Seniorenpastoral des De-
kanates Biberach und Anita Bachthaler, Seniorenarbeit der keb. 
Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt. 
Bitte festes Schuhwerk tragen. 
Anmeldung bitte bis 17. Mai bei der Kath. Erwachsenenbildung 
unter Tel. 07371 93590 oder E-Mail info@keb-bc-slg.de 
Der Kostenbeitrag ist freiwillig nach eigener Einschätzung. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Basilika: 
So., 15.05., 10.00 Uhr: M.Locher, L.Locher, S.Friedl, B.Maucher, 
L.Schnitzler, C.Schnitzler 
  
Pastoralteam:  
Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:  
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de,  
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de,  
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de,  
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 
 
  
Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und Do 9:00–11:00 Uhr und
16:00–18:00 Uhr. 
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Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 14.–22.05.2022 
  
Samstag, 14.5. 
14:30 Uhr Trauung Carina und Thomas Baur in Reinstetten 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel (+Erika Engelhardt) 
Sonntag, 15.5. – 5. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell mit Taufe von Thalea 

Wütz (+Bernhardine u. Franz Winter; 2. Opfer für 
Karl Linder) 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
19:00 Uhr Maiandacht in Gutenzell in der Halde (mit dem Mu-

sikverein) 
Dienstag, 17.5. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
19:00 Uhr Maiandacht des Frauenbundes Reinstetten in Wenne-

dach (gestaltet mit dem Kirchenchor Reinstetten) 
Mittwoch, 18.5. 
14:00 Uhr Maiandacht in Gutenzell 
18:30 Uhr Vesper in Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Donnerstag, 19.5. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Freitag, 20.5. 
19:00 Uhr Maiandacht in Wennedach 
Samstag, 21.5. 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 22.5. – 6. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer für Johannes 

Schad) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
11:45 Uhr Taufe von Emma Marlen Mayerhofer in Gutenzell 
14:00 Uhr Maiandachtswanderung in Wennedach 
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen;   
 19:00 Uhr Maiandacht in Wennedach 
 
Maiandacht in der Halde in Gutenzell am 15. Mai 
Es ist gute Tradition, dass sich die Gutenzeller und alle, die ger-
ne mitfeiern, in der Halde zu einer Maiandacht treffen, um in 
musikalischer Begleitung mit dem Musikverein die Gottesmutter 
zu ehren und inmitten der blühenden und grünenden Natur um 
Segen und Beistand zu bitten und allen Dank zu besingen. Die 
Maiandacht findet statt am Sonntag, 15. Mai 2022, um 19:00 Uhr. 
Herzliche Einladung. 
 
Maiandacht des Frauenbundes in Wennedach am 17. Mai 
Am Dienstag, 17. Mai 2022, feiert der Katholische Frauenbund 
um 19 Uhr eine Maiandacht mit Pfarrer Dr. Amann in der Wall-
fahrtskirche Wennedach. Die Andacht im Marienmonat gibt uns 
als Gläubige die Gelegenheit, unseren Dank und unsere Anliegen 
vor die Gottesmutter hinzutragen. Der Kirchenchor Reinstetten 
übernimmt die musikalische Gestaltung. Zur Mitfeier laden wir 
alle herzlich ein! 
Im Anschluss an die Andacht treffen sich die Mitglieder des Frau-
enbunds noch zu einer Begegnung in der Alten Schule Wenne-
dach. 
 

Maiandacht der Seniorengemeinschaft Gutenzell am 18. Mai 
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir laden Sie alle herzlich ein, im 
schönen Marienmonat Mai gemeinsam die Muttergottes mit einer 
Maiandacht zu ehren. Wir treffen uns am schön geschmückten 
Marienaltar am Mittwoch, 18. Mai, um 14:00 Uhr in der Kirche 
Gutenzell. Sr. Gisela wird die Andacht mit uns feiern. Anschlie-
ßend werden wir im Kapitelsaal gemeinsam Kaffee trinken. Wir 
freuen uns auf einen schönen Frühlingsnachmittag. 
Für das Team R. Lendler 
 
Maiandachtswanderung in Wennedach am 22. Mai 
Am Sonntag, 22. Mai 2022, sind Sie herzlich eingeladen zu ei-
ner Maiandachtswanderung rund um Wennedach zu Feldkreuzen 
und Bildstöcken. Wir beginnen um 14:00 Uhr in der Kirche. Im 
Anschluss an die Andacht ist ein gemütlicher Abschluss vorge-
sehen mit Kaffee und Zopfbrot in der alten Schule. Und damit 
beginnen auch die Bitt-Tage vor dem Fest Christi Himmelfahrt, 
die nach alter Tradition die Nöte und Sorgen von Mensch und 
Natur ins Gebet bringen. 
 
Maiandacht der SeniorInnen in Reinstetten am 24. Mai 
Nach langer Pause wollen wir mit der Seniorenarbeit neu begin-
nen und laden alle jüngeren und älteren Seniorinnen und Seni-
oren herzlich zur Maiandacht ein am Dienstag, 24. Mai 2022, um 
14:30 Uhr in unserer Kirche St. Urban in Reinstetten. 
Im Anschluss ist im Pater-Rupert-Mayer-Saal ein geselliges Bei-
sammensein mit Kaffee und Kuchen. 
Wer einen Fahrdienst benötigt kann sich gerne bei Frau R. Lutz 
melden, Tel. 07352 1411. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchengemeinderat mit Team 
 
Kirchengemeinderatssitzung in Gutenzell und Hürbel 
Der Kirchengemeinderat Hürbel lädt zu einer öffentlichen Sit-
zung ein am Dienstag, 17.05.2022, in das katholische Gemein-
dehaus. Der Kirchengemeinderat Gutenzell folgt am Mittwoch, 
18.05.2022, mit einer öffentlichen Sitzung im Kapitelsaal, zu 
der er ebenso einlädt. Die Tagesordnungen zu den Sitzungen, die 
um 20:00 Uhr beginnen, werden in den Schaukästen und auf der 
Homepage bekannt gegeben. 
 
Bitttage vor Christi Himmelfahrt 
In den Bitt-Tagen vor dem Fest Christi Himmelfahrt wird auf sog. 
Flurprozessionen oder Öschprozessionen um göttlichen Segen 
und Beistand gebetet. Alle dringenden Anliegen von Mensch und 
Tier, von Natur und Technik werden Christus auf seinem Weg zum 
Himmel mitgegeben, um Fürsprecher zu sein beim himmlischen 
Vater. Schon jetzt laden wir zu diesen Gängen ein. 
 
GEDENK-ZEIT – Impulse für Trauernde 
Der eigenen Trauer einen Raum geben und dem Verstorbenen 
gedenken mit Impulsen, Texten, Stille, Musik. Dazu lädt die 
Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Trauernde ein, die 
um einen lieben Menschen trauern oder Anteil nehmen. Die GE-
DENKZEIT findet am Dienstag, 17. Mai, um 18 Uhr in der Kirche 
St. Martin in Biberach, Stadtmitte statt. 
 
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen:
• Beim Betreten der Kirche möglichst die Hände desinfizieren
• Wenn möglich Abstände halten und eine Mund-Nasen-Bede-

ckung tragen.
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Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag,  15. Mai 2022 KANTATE 4. Sonntag nach Ostern  
Wochenspruch:  Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 

Wunder.  (Psalm 98,1) 
09.30 Uhr Gottesdienst (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48) 
10.30 Uhr Tauf-Gottesdienst (Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr. 48) nur für die Taufgesell-
schaft! 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 20) : 
Dienstag, 17.05.:   
13.15 Uhr AK Spurwechsel:  Besuch der Firma JaKo Baudenk-

malpflege in Emishalden, Abfahrt am Sportheim Och-
senhausen, Anmeldungen vom 1. bis 15.5. an Fritz 
Weiß, Tel. 07352 / 3315 

19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Evang. Gemeinde-
zentrum Ochsenhausen 

Mittwoch, 18.05.: 
10.00 Uhr AK Spurwechsel:  Radtour nach Heimertingen mit Ein-

kehr im Gasthof „Lamm“, 45 km Fahrstrecke, Abfahrt 
am Parkplatz Lerchenstraße, Rückkehr ca. 16.00 Uhr, 
Leitung: Rolf Berger, Tel. 0176/76980619 

Freitag, 20.05.: 
14.00 Uhr Eröffnung Wohnpark „Rottuminsel“ Ochsenhausen 

(Herz-Jesu-Kapelle) 
Samstag, 21.05.: 
14.30 Uhr Kirchliche Trauung Birgit (geb. Birnbaum) und Sa-

scha Hentze, Sulmingen 
Sonntag, 22.05.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
Wir bedanken uns: 
Am Sonntag, 8. Mai 2022 konnten wir einen wunderschönen 
Konfirmations-Gottesdienst in der benachbarten katholischen 
Herz-Jesu-Kapelle feiern! Für die Gastfreundschaft bedanken 
wir uns sehr herzlich vor allem in ökumenischer Verbundenheit 
bei Herrn Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle und seinem Team!  
Ein großes Dankeschön auch an Frau Christine Schmidt aus 
Wennedach für die wie immer wunderbare musikalische Be-
gleitung und ihren Gesang! 
  
WISSENSWERTES zur Profanierung der Kapelle in der ehem. 
Klinik Ochsenhausen am 27.04.2022: 
Wenn eine Kirche – oder ein anderer heiliger Ort – Weihe oder 
Segnung verliert, geschieht durch diese Profanierung das Gegen-
teil der (Kirch-)Weihe. Angeordnet wird eine solche Entwidmung 
durch ein Dekret des Diözesanbischofs, das im Allgemeinen in 
einem letzten Gottesdienst verlesen und damit wirksam wird. 
Damit wird dann das Gotteshaus dauerhaft profanem Gebrauch 
überlassen. 
Das kirchliche Gesetzbuch, der „Codex Iuris Canonici“ (CIC), 
beschreibt diese Verweltlichung von ursprünglich Heiligem: So 
muss im Abschiedsgottesdienst – dem (nach Möglichkeit) der 
Ortsbischof vorstehen sollte - das Allerheiligste aus der Kirche 

getragen und das Ewige Licht gelöscht werden. Die Reliquien 
sind aus dem Altar zu entnehmen und alle liturgischen Geräte 
und Einrichtungsgegenstände (von Altar über Ambo, Taberna-
kel, Beichtstuhl etc.) müssen aus dem Gebäude entfernt und 
„an einem würdigen Ort aufbewahrt“ werden. Sie können aber 
auch an einem anderen Ort ihrer Bestimmung gemäß weiter ver-
wendet werden. 

Aus der Ansprache von Pfarrer Schwarz am 27.4.2022 
...eine Kirche ist mehr als nur ein bloßes Gebäude in dem man 
sich versammelt, um gottesdienstliche Handlungen vorzunehmen. 
Kirchen sind “Zeichen und Symbole überirdischer Wirklichkeit”- 
So werden sie von der Deutschen Bischofskonferenz zum Beispiel 
als „Orte des Heiligen“(...) bezeichnet. Ein Kirchengebäude ist 
also immer wesentlich vielschichtiger. Diese Vielschichtigkeit 
kommt besonders dann zum Ausdruck, wenn eine Gemeinde ihr 
Kirchengebäude verlieren soll, resp. verliert. Denn damit geht 
ein sog. Kristallisationspunkt der Gemeinde verloren. So auch 
mit der Kapelle in der ehemaligen Kreisklinik Ochsenhausen. 
Hier wird bald geschlossen – die Kapelle in der Kreisklinik Och-
senhausen gehört dann der Vergangenheit an und wird zu einem 
Teil der Geschichte dieses ehrenwerten Hauses, mit dem so vie-
le Erinnerungen verbunden sind – Menschen, die das Lichte der 
Welt erblickt haben, Menschen, denen mit Heilkunst und Pflege 
geholfen wurde, Menschen, die ihren Weg zurück in Gottes Hände 
angetreten sind – begleitet durch die Seelsorger der Ochsenhau-
sener christlichen Gemeinden zu jeder Tages und Nachtzeit und 
auch – nicht vergessen durch die Seelsorgerinnen ,Sr. Lidwigis 
und Sr. Sylvana. 
Jeden Freitag übergab mir Herr König an der Pforte die Liste mit 
den evangelischen Patienten (bevor der Datenschutz dies dann 
nicht mehr zuließ) und wir hatten es sogar gemeinsam geschafft 
einen Aussegnungsraum für Verstorbene notdürftig einzurichten. 
Auf der Hälfte des sog. ökumenischen Wegles, das die beiden 
Pfarrämter in Ochsenhausen miteinander verbindet, steht ein 
Verteilerkasten. Ein Ochsenhausener Handwerker, Herr Sproll,  hat 
mir vor vielen Jahren anvertraut: Herr Pfarrer, wenn sich einmal 
niemand mehr erinnern sollte – hier an dieser Stelle verläuft das 
Kabel für die Übertragung der Gottesdienste aus dem ev. Gemein-
dezentrum und aus der benachbarten Herz – Jesu- Kapelle in die 
Kreisklinik.  Und so war es. Viele Jahre noch ( vor 20 Jahren ) 
verfolgten Patientinnen und Patienten am Hörkissen auf Schal-
terstellung 3 den Gottesdienst. Am Sonntagnachmittag, wenn 
Besuch kam, standen sie miteinander am Fenster und winkten 
herunter, wenn sie die Pfarrfamilie im Garten Kaffee trinken 
sahen. Oder: ich habe Sie und ihren Hund im Garten gesehen. 
Schnell konnte man vor Ort sein, wenn man als Pfarrer gerufen 
wurde – die ältere Dame, die vor lauter Aufregung über die vie-
len Vorbereitungen zum 90 Geburtstag des Ehemannes selber 
wegen Kreislaufschwäche stationär aufgenommen wurde.  Aber 
auch traurige Anlässe, wenn der Lebenspartner seine Gefährtin 
nach 48 Jahren verlor und die ganze Nacht am Bett noch ge-
wacht hatte – der erste Weg am Morgen führte zum Pfarramt – 
da stand der Pfarrer mit der gepackten Schultasche und musste 
sich dann hinterher noch rechtfertigen, den armen Menschen 
nicht abgewiesen zu haben, sondern, dass er sich erst einmal 
um dessen Seele sorgte. 
Ja, wir machen noch einmal diesen Verteilerkasten auf und hören 
auf die Übertragung aus dem Jahr 54 in Korinth. Die Gemeinde 
ist schon versammelt. Es wird gerade ein Brief verlesen. Hören 
wir ´rein. 
1. Kor. 3, 5-15: 
9 Denn wir sind Gottes Mitarbeiter; ihr seid Gottes Ackerfeld 
und Gottes, Bau. 
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10 Ich nach Gottes Gnade, die mir gegeben ist, habe den Grund 
gelegt als ein weiser Baumeister; ein anderer baut darauf. Ein 
jeder aber sehe zu, wie er darauf baut. 
11 Einen andern Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus. 
16 Wisset ihr nicht, daß ihr Gottes Tempel seid und der Geist Got-
tes in euch wohnt? Wenn jemand den Tempel Gottes verdirbt, den 
wird Gott verderben; denn der Tempel Gottes ist heilig; der seid ihr. 
Der Apostel Paulus vergleicht die zuhörende Gemeinde - also auch 
uns, die wir gerade dazu gekommen sind - mit der Arbeit an einem 
Bau. Der Grund des Baus ist Jesus Christus. Nun geht es um die 
Errichtung des Baus auf diesem Grund. Dazu sind wir aufgerufen. 
Gott schätzt, liebt die Gemeinde. Wo Gott, wo Jesus Christus zu 
treffen ist, hat er uns mitgeteilt, und zwar öffentlich, nämlich in 
der Bibel: „Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem 
Namen, da bin ich mitten unter ihnen“ (Mt. 18,20). „In seinem 
Namen“ versammelt sind... 
Vielleicht wird es dann so sein, dass wir uns dereinst wie damals 
in Privathäusern treffen werden. Oder in einem Krankenzim-
mer.....auch da will Gott unter den Menschen sein. 
„Wisset ihr nicht, daß ihr Gottes Tempel seid und der Geist Gottes 
in euch wohnt? Wenn jemand den Tempel Gottes verdirbt, den wird 
Gott verderben, denn der Tempel Gottes ist heilig; der seid ihr.“ 
Wenn das wahr ist, dass wir und dass ihr Gottes Tempel seid - 
das Heiligtum, der heilige Ort der Zuflucht, des Gebets und der 
Gabe, dann gibt es Tempel, Heiligtümer, heilige Orte auf der 
ganzen Welt. 
Ein Tempel, an dem Gott selbst baut nach seinem Plan, den nur 
Gott kennt. Ein Tempel, nicht aus Stein und Eisen, sondern aus 
lebendigen, aus freien, aus selbstbewussten Wesen. Ein Tempel, 
der nicht an einem wohlbestimmten Orte steht, sondern der sich 
in der Zeit und in der Geschichte bewegt, der groß und weit 
wird und viele Einzelne zu einem Ganzen integriert. Nicht durch 
eine großartige physikalische Statik zusammengehalten, sondern 
durch die Gemeinschaft lebendiger, freier, selbstbewusster und 
sich selbst bestimmender Wesen. 
Wie kommt diese Gemeinschaft lebendiger, freier, selbstbewusster 
und sich selbst bestimmender Wesen zustande? Warum ist es so 
wichtig, dass es sie gibt? Wie  wirkt sie sich im Alltag unseres 
Lebens aus? Wenn diese Fragen unsere Fragen sind, wenn wir die 
Antwort auf diese Fragen suchen wollen und wissen wollen, wenn 
wir einer Richtung unseres Lebens bedürftig sind, dann sind wir 
auf dem Wege, die Bedeutung dieses geheimnisvollen Bildes und 
dieses tiefen Grundgedankens zu verstehen. 
 
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Wir freuen uns auf ihren Besuch: 
unser Gottesdienst findet am Sonntag um 10 Uhr statt. 
  
Jungschar jeweils Freitag 17:30 Uhr im Gemeindehaus. 
Sonntagschule während der Gottesdienstzeiten für alle Alters-
stufen bis 14 Jahren.   
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de  
Telefonnummer: 07352/ 939690
 

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Indianischer Sonnengesang 
Die katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. bietet vom 24.06. bis 25.06.2022 meditative Tanz-
tage im Kloster Heiligkreuztal an. 
Indianische Spiritualität beeindruckt durch ihre liebevolle Be-
ziehung zu unserer Erde, die sie “Pacha Mama” nennt, d.h., gro-
ße Mutter, große Hüterin und Nährerin aller Menschen. Freude, 
Fröhlichkeit und Dankbarkeit bestimmen ihre Texte, Gesänge 
und Tänze. Auch zeitgenössische südamerikanische Musiker und 
Sängerinnen haben sich davon bei ihren Kompositionen inspirie-
ren lassen. N. Kloke hat zu solchen Kompositionen sehr schöne 
Tanz-Choreografien geschaffen. Sie eröffnen uns “modernen”, oft 
aber naturfernen Westeuropäern einen Zugang zu der elementaren 
Erdverbundenheit indianischer Spiritualität – so dass wir etwas 
sehr Vertrautes auch für uns wieder entdecken können. An diesem 
Tanzwochenende werden wir uns einige dieser Tänze erarbeiten. ”   
Referntinnen sind Frau Choon-Sil Christian und Frau Brunhilde 
Bippus. Die Kosten für den Kurs betragen 89,- € und die Pen-
sionskosten für ein EZ mit VP 57,- €. Eine Anmeldung ist bei 
Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V, 
Email: info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de  
erforderlich.
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gemeinschaftsschule Reinstetten

Spende für Kinder in Ecuador 
Schüler der Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten sam-
melten mit verschiedenen Aktionen stolze 450 €. Die SMV der 
Schule konnte diesen Betrag an die Rektorin Antje Licht überge-
ben und damit, wie schon viele Jahre zuvor, ein soziales Projekt 
in Südamerika unterstützen. Jardin del Eden ist eine Initiative, 
Kindern und Jugendlichen in Ecuador ein menschenwürdiges 
Leben zu ermöglichen. Gerade in dieser Zeit, in der viele Dinge 
angesichts der Ereignisse wie Pandemie oder der Krieg in der 
Ukraine zur Nebensächlichkeit werden, war es der SMV um ihren 
Schülersprecher Jonas Brose wichtig, dieses Projekt auch wei-
terhin voranzubringen.
 

Spendenübergabe der SMV an Rektorin Antje Licht
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Bildungswerk, Seelsorgeeinheit St. Bendikt und Förderverein 
Piéla Bilanga veranstalten gemeinsamen einen Filmabend mit 
anschließendem Gespräch mit der Regisseurin 
La Maladie du Démon - Die Krankheit der Dämonen
Lilith Kugler und Dr. Hans Otto Dumke 
Am Mittwoch 18. Mai von 19 bis 21.15 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen, Eintritt: 8,00 €, Kurs-Nr. 21025 
Ein Dokumentarfilm von Lilith Kugler 
Menschen an Bäume gekettet. Eine Frau fällt ins Feuer und nie-
mand hilft ihr. In Burkina Faso gibt es in der traditionellen Ge-
sellschaft keinen Platz für Menschen mit psychischen Krankhei-
ten und Epilepsie. Dämonen werden als Grund der Erkrankungen 
gesehen, vor deren Ansteckung sich viele Menschen fürchten. 
Betroffene leben am Rande der Dörfer, in Gebetszentren oder ir-
ren unbeachtet umher, oftmals sind sie angekettet oder werden 
geschlagen. Doch Pfarrer Guitanga und Krankenpfleger Tindano 
engagieren sich im Rahmen ihrer bescheidenen Möglichkeiten 
mutig entgegen dem Glauben einer ganzen Gesellschaft für me-
dizinische Behandlung, Freiheit und Menschenwürde. 

Die Krankheit der Dämonen
  
Die junge Regisseurin Lilith Kugler sowie Dr. Hans-Otto Dumke, 
Psychiater und ehemaliger Ärztlicher Direktor des Zentrums für 
Psychiatrie in Bad Schussenried, für das Projekt „Kettenmen-

schen – Hilfen für psychisch Kranke in Westafrika“ des Reutlinger 
Vereins „Freundeskreis St. Camille“.sind anwesend und erzählen 
über ihre Erfahrungen aus Burkina Faso. 
 

Eigen-Kreationen e.V. 
Ochsenhausen

LAN-Party vom 22. - 24.07.2022 im ABDERA in Biberach 
Wir veranstalten unsere erste LAN-Party in Biberach.
Wann: Von Freitag, 22.07.2022 ab 10 Uhr bis zum Sonntag, 
24.07.2022, 12 Uhr. 
Du hast Interesse?
Mehr Infos und die Anmeldung zur LAN-Party findest du 
auf unserer Homepage unter: https://eigen-kreationen.de/ 
ekev-lan-party-2022/ 
  
Über uns:
Du bist an Gaming, Events oder gemütlichen Spieleabende im 
Bereich Computerspiele interessiert? Dann bist du bei uns ge-
nau richtig! 
Die Grundidee und Ziele unseres Vereins liegen hauptsächlich da-
rin, Gamer zusammenzubringen und zu unterstützen. Wichtig ist 
uns auch, soziale Kontakte nicht nur online zu knüpfen, sondern 
auch im Reallife. Im Vordergrund steht bei uns die Planung und 
Veranstaltung vieler Online-Turniere und Events, Reallife-Com-
munity-Treffen, Podcasts und auch LAN-Partys und mehr. Wir un-
terstützen andere User und geben Hilfestellungen im Bereich PC, 
Software und co., und führen auch neue Streamer an die große 
Welt der Medien heran. Gerne bilden wir auch Partnerschaften 
mit anderen Gamer-Vereinen und Communitys.
 
Weitere Infos: 
Homepage: https://www.eigen-kreationen.de/ 
Discord: https://discord.gg/mdV9pAw 
Facebook: https://www.facebook.com/eigenkreationenev/ 
Instagram: https://www.instagram.com/eigenkreationenev/
 

Förderverein Piela-Bilanga

Mango-Aktion für Bildung in Burkina Faso  
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Von den Kennern und Genießern der köstlichen Früchte werden 
sie sehnlichst erwartet: Die sonnengereiften Mangos aus dem 
Südwesten von Burkina Faso. Die Früchte werden am Donners-
tag, 12.05.2022, und ab dem darauffolgenden Freitagnachmittag 
verteilt. Wenn alles gut geht. 
Der Förderverein Piela-Bilanga in Ochsenhausen bezieht die 
Früchte zu fairen Preisen aus einem der ärmsten Länder der Welt. 
Vermittelt werden die Mangos durch einen Verein in Tuttlingen 
mit ähnlicher Zielsetzung wie der Förderverein Piela-Bilanga aus 
Ochsenhausen. Dieser Verein hat direkte Beziehungen in das An-
baugebiet im Süden des westafrikanischen Landes 
Angeboten werden die Früchte ab Freitagnachmittag unter an-
derem im Kaufhaus Utz Ochsenhausen, Weltladen Biberach sowie 
in anderen Geschäften der Region, wie dies auch in den vergan-
genen Jahren der Fall war. Näheres können Sie über das Internet 
unter www.piela.de erfahren.
 

Hegering Ochsenhausen

Rehkitzrettung per Drohne 

Foto: Christian Rueß

Der Frühling ist in vollem Gange, die Bäume blühen, die Wie-
sen und Felder werden wieder bewirtschaftet. Und auch in der 
Tierwelt beginnt der Kreislauf des Lebens von vorne. Zahlreiche 
Singvögel werden fleißig von ihren Eltern gefüttert und begrü-
ßen diese lautstark beim Anflug. Heimlicher gestaltet sich das 
ganze beim Rehwild, wo die Kitze still und leise ins hohe Gras 
gesetzt und nur zum Säugen aufgesucht werden um keine unnö-
tige Aufmerksamkeit auf sie zu lenken. Und die Kitze wissen das 
auch und ducken sich bei jeder möglichen Gefahr einfach nur tief 
ins Gras und werden so auch fast nie gefunden. Wo nun früher 
jede Wiese mühsam vor der Mahd abgelaufen und nach Kitzen 
durchsucht wurde, um sie vor dem Mähwerk zu schützen, gibt es 
heute effizientere Methoden. Per Drohne mit Wärmebildkamera 
werden die Wiesen abgeflogen und dann gezielt die Rehkitze aus 
der Wiese genommen. So konnten schon die letzten Jahre über 
hundert Jungtiere gerettet werden. Die Kreisjägervereinigung 
Biberach baut ihre Drohnenflotte stets aus und hält sie auf dem 

neuesten Stand der Technik. So freut sich Drohnenobmann und 
stellvertretender Kreisjägermeister Manfred Lochbühler darüber, 
wie gut das Angebot bisher schon angenommen wurde. Durch 
den aktuellen Stand der Technik, könne heute schon, wo früher 
nur die Morgenstunden möglich waren, bis in den Mittag hinein 
geflogen werden. Die immer besser werdenden Akkus erhöhen 
zusätzlich die Anzahl abgesuchter Hektar pro Tag. Die Landwirte 
dürfen sich gerne bei anstehender Mahd direkt bei ihm melden: 
Manfred Lochbühler, 0171 / 2724310. Die zuständigen Jagd-
pächter müssen selbstverständlich ebenfalls kontaktiert werden. 
Weitere Infos finden Sie unfer https://www.kjv-biberach.de/
fachbereiche/rehkitzrettung/
 

Kammerorchester
Ochsenhausen e.V.

Konzert des Kammerorchesters Ochsenhausen „Gloria in 
excelsis Deo“  
Das Kammerorchester Ochsenhausen e. V. lädt zum Konzert am 
Freitag, 20. Mai 2022, um 19 Uhr in die Basilika in Ochsen-
hausen ein. 
Das Konzert wird mit Mozarts Hornkonzert in Es (KV 447) eröff-
net. Den Solopart übernimmt Benedict Schultheiß, der derzeit 
an der Musikhochschule Stuttgart Schulmusik und Horn studiert. 
Beim „Gloria in D“ von Antonio Vivaldi wirken die Chöre des 
Wieland-Gymnasiums und der Jugendchor „VoiceLab“ mit. Ge-
sangssolisten des Konzerts sind Lucia Strobel, Christine Wetzel 
(beide Sopran) und Agnes Schmauder (Alt). 
Lucia Strobel studierte in Mannheim Schulmusik und Gesang, 
Christine Wetzel ist Akademiedozentin an der Landesmusikaka-
demie Ochsenhausen und Leiterin des Jungendchores „VoiceLab“ 
und Agnes Schmauder, ebenfalls Schulmusikerin, ist als freischaf-
fende Sängerin in der Region tätig. 
Die Leitung des Konzerts liegt in den Händen von Marion Weige-
le, Leiterin des Kammerorchesters Ochsenhausen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Kräuterfest Ochsenhausen ® am 04.06.2022 mit vielen An-
geboten für Kinder 
Das breit gefächerte Programm auf dem Kräuterfest Ochsenhausen 
® hat unter anderem sehr viele Angebote und dabei auch einen 
besonderen Schwerpunkt für Kinder. 
Im  „Kneipp Bereich“ um das Gewächshaus des Konventgartens 
herum sind diese Angebote vorwiegend zu finden. Der „Kneipp 
Verein Ochsenhausen e.V.“ bringt mit Informationen zum Was-
sertreten etc. für Kinder einen sehr wertvollen Beitrag mit ein.  
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Rainer Schick, der Kneipp-Wasserdoktor 

Direkt daneben im „Kneipp Bereich“ist der „städtische Kindergar-
ten Ochsenhausen“ der Kräuterpfannkuchen anbietet.
Auch dabei ist die „Freie Walldorfschule Biberach“ mit Kräuter-
handarbeiten dabei.
Mit dem Angebot der „BONBONHEXE“ in nächster Nähe ist eine 
Bonbonmanufaktur am Start.
Umweit hiervon stellt „Anita Parusel“ die private Müllsamme-
laktion im Kreis Biberach vor. (Dazu gab es einen Bericht in der 
Schwäbischen Zeitung am 01.04.2022).
Für den Kaffeegenuss ist in der Kneipp-Ecke auch das Spaßmobil 
von „Poccissimo“ vorgesehen.
Vor dem Gewächshaus wird von „Emhart Seile“ die Handwerks-
kunst d.h. Seile in Handarbeit vorgeführt.
Weiter ist für den Gaumengenuss für Kinder und Erwachsene die 
„Trendwerkstatt“ mit Flammkuchen im direkten Umfeld zu fin-
den. Mit der „Flechtzauberei Lau“ wird Flechtzauberei gezeigt 
und ein ähnliches Thema führt auch die „Dorfuniversität Dürnau“ 
mit Ihrer Flechttechnik für Bienenkörbe vor. 
Angesichts des Angriffskrieges von Putin auf die Ukraine hat 
Rainer Schick eine Spendenaktion an dem Tag mit der Caritas Bi-
berach-Saulgau (Herrn Grundler) vereinbart und geplant . Neben 
der Hilfe direkt vor Ort brauchen auch die geflüchteten Menschen 
aus der Ukraine hier bei uns Unterstützung. Aus diesem Grund 
werden im Rahmen des 11. Ochsenhausener Kräuterfestes am 
04.06.2022 Spenden gesammelt.
Diese Spenden kommen der Ukrainehilfe hier bei uns direkt zu 
Gute. 
Dabei werden die Spenden direkt auf das gemeinsame Spenden-
konto der Liga der Freien Wohlfahrtspflege überwiesen. Caritas, 
Diakonie und Deutsches Rotes Kreuz unterstützen mit diesen 
Spenden geflüchtete Menschen aus der Ukraine hier im Landkreis 

in Form von Überbrückungshilfen bis staatliche Regelleistungen 
greifen. z. Bsp. Fördern von Sprachkursen, Unterstützen der Klei-
derausgabestellen und Tafelläden. Die Spenden werden zu 100 %  
für den Spendenzweck verwendet.
Kontonummer/IBAN: Caritas Biberach-Saulgau/Kreissparkasse 
Biberach IBAN DE51 6545 0070 0000 0185 97 
Verwendungszweck: „Ukrainehilfe im Rahmen des 11. Kräuterfest 
Ochsenhausen ®“. 
Bitte immer den Verwendungszweck angeben.  
Anfragen zwecks weiterer Informationen zu diesem großartigen 
Markt können gerne an den 1. Vorsitzenden gerichtet werden

Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender Diplom-Volkswirt  Rainer Schick
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
 

OX 2.0 – BI Transparenz e.V.

Infoveranstaltung „Umnutzung ehemaliges Krankenhaus“ 
stieß auf großes Interesse bei der Bevölkerung - „Bestand 
erhalten ist das Gebot der Stunde“ 
Die BI Transparenz e.V. sieht sich bestätigt und dankt der teil-
nehmenden Bevölkerung und Verwaltung für das gezeigte große 
Interesse – Nun soll ein gemeinsamer Plan für eine sinnvolle und 
bedarfsgerechte Nachnutzung des Krankenhauses Ochsenhausen 
erarbeitet werden! 
„Das war ein voller Erfolg, der uns klar bestärkt, auch weiter im 
konstruktiven Dialog mit der Bürgerschaft, dem Gemeinderat 
und der Verwaltung zu agieren!“. Mit großer Freude stellen wir 
als Bürgerinitiative fest, dass wir aufgrund des großen Interes-
ses am Infoabend an die Kapazitätsgrenzen des Vortragssaales 
gestoßen waren. 
Deutlich über 1.000 Unterschriften aus der Bürgerschaft, viele 
positive Gespräche, Zuschriften und Leserbriefe zeigten bereits 
frühzeitig das hohe Interesse der Bürger am Erhalt des ortsbild-
prägenden Gebäudes, zu dem viele Bürger eine besondere emo-
tionale Verbindung haben. Zuletzt bestätigte uns dies die sehr 
gut besuchte Infoveranstaltung vom 04.05.2022, in der folgende 
3 Themen bearbeitet werden konnten: 
1. Wie sieht zeitgemäße Mitsprache/Partizipation der Bürger-

schaft im Jahr 2022 aus? 
2. Gibt es sinnvolle Nutzungskonzepte für das Gebäude des 

Krankenhauses Ochsenhausen? 
3. 8 Punkte - die gerade heute für „Erhalt und Entwicklung“ 

werthaltiger Substanz sprechen! 
Besonderen Dank sprechen wir den drei Referenten Joachim 
Eble, Architekt und Städteplaner Tübingen, Prof. Bettina-Maria 
Müller, Hochschule München, sowie Prof. Maximilian Rimmel, 
Hochschule Biberach, aus. 
Mit Ihren qualifizierten Beiträgen gaben sie wichtige Impulse, 
den beschrittenen Weg weiterzugehen und „im konstruktiven 
Miteinander“ die Interessen aller beteiligten Gruppen mit best-
möglicher Methodenkompetenz zu koordinieren. 
Der Architekt Eble erklärte die Schritte, welche für einen Partizi-
pationsprozess wichtig sind und zeigte auf, wie sie in der Praxis 
umgesetzt werden. Die Bürgerbeteiligung müsse sehr frühzeitig 
erfolgen, aber müsse sorgfältig vorbereitet werden, war seine 
Botschaft. „In England wählen Investoren bewusst den partizi-
pativen Weg der Beteiligung, um die Bevölkerung frühzeitig und 
gezielt in erfolgreich verlaufende Planungsprozesse einzubinden“. 
Frau Prof. Müller erläuterte an ausgewählten Beispielen die viel-
fältigen Nutzungsideen „ihrer“ 18 Studenten. Diese hatten im 
vergangenen Jahr im Rahmen eines 3-tägigen Seminars relativ 
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präzise und realitätsnah Vorschläge für eine Umnutzung ausge-
arbeitet und dies trotz dieses sehr knappen Zeitrahmens. Die 
kreativen Pläne der jungen Studierenden enthalten Wohnungen 
für unterschiedliche Generationen, Räume für Startups, Boar-
dinghaus, Veranstaltungssaal und Kino, Kinderhort, Bibliothek 
und Cafe uvw.  
Die Referenten waren sich darin einig, dass „Bestand erhalten 
das Gebot der Stunde ist“ und fast immer die bessere Lösung 
als ein Abriss ist. Studenten würden heute trainiert den Bestand 
als Wert zu sehen. Prof. Rimmel wies auf die Umweltprobleme 
im Bauwesen hin. Die Bauwirtschaft sei mit 40% am weltweiten 
Energieverbrauch und zu 55% an der Abfallentstehung beteiligt. 
Daher müsse man entgegensteuern und es gelte die „graue Ener-
gie“, die in Bestandgebäuden stecken, zu nutzen. Er stellte die 
acht Gebote des Architekten der Zukunft vor, welche Begriffe wie 
nachhaltig, ressourcenschonend, regional, langlebig, variabel 
nutzbar, ästhetisch, menschenachtend beinhalten. „Diese Krite-
rien erfülle das ehemalige Krankenhaus zur Gänze“, erfuhren die 
Zuhörer von ihm. Er könne sich kein zukunftsfähigeres Gebäude 
wie das ehemalige Krankenhaus vorstellen! 
Nun rufen wir die Bevölkerung, die Gemeinderäte sowie die Ver-
waltung auf, sich zu den vorgestellten Themen zu positionieren. 
Denn wir sind überzeugt, dass damit zukünftig von Ochsenhausen 
aus, sehr positive Impulse auf die Gesamtregion Oberschwaben 
ausgehen können. 
UNSER ZIEL: Gemeinsam und stark in eine erfolgreiche Zukunft! 
Veranstaltungshinweis: 
Am Freitag, 27.05.2022 ab 18:00 Uhr, bieten wir im Gasthof AD-
LER in Ochsenhausen erneut in lockerer Atmosphäre bei „Bier 
und Vesper“ Gelegenheit zum Gespräch über die weitere Vorge-
hensweise an! 
Ihre 
Bürgerinitiative OX 2.0 - BI Transparenz e.V. 
kontakt@ochsenhausentransparent.de 
www.ochsenhausentransparent.de
 

Die hochkarätigen Referenten umrahmt von den Vorständen der 
Bürgerinitiative. 
Von links: Burkhart Ceppa, Brigitte Kuhn, Architekt Eble, 
Professorin Müller, Professor Rimmel, Roland Limbeck.

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, 15.05.2022 um 20:00 Uhr,  
im Gasthaus „Zur Traube“ sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht der Schriftführerin 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Vorschau auf 2022 
9. Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft 

 

Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Einladung zur Maiandacht 
Am Dienstag, 24. Mai, 14.00 Uhr findet eine Maiandacht in der 
Kirche St.Joseph in Mittelbuch statt. Alle, die mitbeten möch-
ten, sind herzlich eingeladen. Anschließend Einkehr im Gast-
haus Traube . 
Das Organisationsteam

 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SVM kassiert im Kellerduell gegen den SV Baltringen eine 
bittere Niederlage 
Kreisliga B1 am Dienstag, 03.05.2022, um 18 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch II – SV Ringschnait II    4:2 (3:1) 
SVM-Torschützen: Lukas Kramer, Alexander Stumpp (2x) und Ni-
colai Kramer 
Spielbericht: Der SVM kam gut ins Spiel und Lukas Stumpp (10.) 
erzielte das 1:0. Alexander Stumpp (22. und 29.) legte mit 
seinem Doppelpack zum 3:0 nach. Doch der SV Ringschnait 
steckte nicht auf und kam mit dem 3:1 durch Christian Arendt 
(31.) wieder heran. Nach der Halbzeitpause konnte Luca Seitz 
(51.) auf 3:2 verkürzen. Nach einem verschossenen Elfmeter 
war es dann Nicolai Kramer, welcher mit seinem Treffer für die 
Entscheidung sorgen konnte und den verdienten Derbysieg 
perfekt machte. 
  
Bezirksliga am Sonntag, 08.05.2022, um 15 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch – SV Baltringen  1:4 (1:1) 
SVM-Torschütze: Roland Stamler 
Spielbericht: Der SVM kassierte trotz Führung und fast 50-mi-
nütiger Überzahl eine bittere Niederlage im Kellerduell. Roland 
Stamler (15.) schoss den SVM zum 1:0. Nach einer Gelb-Roten 
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Karte für Innenverteidiger Joshua Eiberle (41.) verpasste Fabian  
Kramer per Kopf den zweiten Treffer. Stattdessen glich Noah 
Blersch (45.+1.) aus 25 Metern zum 1:1 aus. Der SVM versuch-
te nach der Pause über spielerische Mittel zum Erfolg zu kom-
men, wurde aber gnadenlos ausgekontert. Der nie zu bremsende 
Noah Blersch (78. und 87.) und SVB-Kapitän Fabian Bogenrieder 
(80.) steuerten die weiteren Treffer zum hohen Sieg für den SV 
Baltringen bei. 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Kreisliga B1 am Sonntag, 15.05.2022, um 11 Uhr in Ringschnait: 
SV Ringschnait II – SV Mittelbuch II 
Bezirksliga am Sonntag, 15.05.2022, um 15 Uhr in Reinstetten: 
SV Reinstetten – SV Mittelbuch 
Kreisliga B1 am Mittwoch, 18.05.2022, um 18 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch II – BSC Berkheim II (flex) 
Bezirksliga am Donnerstag, 19.05.2022, um 18 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch – BSC Berkheim
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein SV Reinstetten e. V.

Bauernverband OV Reinstetten

Felderbegehung am 18. Mai 2022 
Die Ortsverbände Reinstetten, Hürbel und Gutenzell des Kreisbau-
ernverbandes Biberach-Sigmaringen e.V. laden zur diesjährigen 
Felderbegehung ein. 
Für die Teilnahme an der Felderbegehung wird ein Nachweis über 
die Teilnahme an der Fort- und Weiterbildungsmaßnahme zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz ausgestellt. 
Treffpunkt ist am 18.05.2022 um 19.00 Uhr vor dem Gasthaus 
Adler in Hürbel. Nach der Felderbegehung sind die Teilnehmer zu 
einem kleinen Vesper im Gasthaus Adler eingeladen. 
 Ortsobmann Josef Härle
 

TSV Laubach e.V.

Relegationsspiele verloren 
Am 7. Mai wurden beim TSV Amtzell die Relegationsspiele durch-
geführt. Für den TSV Laubach ging es dabei um den Aufstieg in 
die Landesklasse. 
  
TSV Meckenbeuren – TSV Laubach  9:1 
Nach den Eingangsdoppeln lag Laubach 3:0 im Rückstand und 
der Gegner erhöhte auf 5:0, ehe Daniel Egle mit einem 1:3-Sieg 
den Ehrenpunkt erzielte. 
  
TSV Laubach - TSV Laupheim  1:9 
Auch im zweiten Spiel lief es nicht wunschgemäß. Wiederum 
gingen alle drei Doppel verloren und den Ehrenpunkt erkämpfte 
erneut D. Egle, diesmal mit einem 5-Satz Sieg. 
  
Offensichtlich hatte Laubach einen schlechten Tag erwischt und 
musste enttäuscht den Traum vom Aufstieg in die Landesklasse 
abhaken. In der Saison 2022/23 verbleibt der TSV in der Bezirks-
liga wird sicher wieder vorne mitspielen. 
Wir freuen uns schon auf spannende Spiele. 
TSV Laubach 
  
Alteisensammlung des TSV Laubach 
Auch dieses Jahr sammelt der TSV in Goppertshofen, Eichen und 
Laubach wieder gemischtes Alteisen sowie Elektrogeräte – je-
doch keine Kühlschränke! 
Termin ist wie üblich das Wochenende nach Christi Himmelfahrt, 
also am Freitag, 27. Mai und Samstag, 28. Mai 2022. 
Wer bereits vor dem Sammeltermin Alteisen oder Weißmöbel 
entsorgt haben möchte oder wer uns aus Ochsenhausen oder 
Reinstetten Alteisen zukommen lassen möchte, kann sich gerne 
melden; wir holen es verbindlich nach Absprache ab. 
Telefonische Anmeldung in diesen Fällen bitte bei Karl Feger 
(07352‐1556), Fritz Saalmüller (07352‐1891) oder Wolfgang 
Hofherr (07352-1548). 
Wer lieber selbst anliefert, kann das Alteisen an diesen beiden 
Tagen auch selbst zum Sammelplatz in Laubach bringen. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Alteisenspende 
TSV Laubach
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Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Matthias-Erzberger-Schule 

Ausbildung zur Sozialpädagogischen Assistenz (ehemals Kin-
derpflege) 
Unsere Schule bildet ab September wieder Sozialpädagogische 
AssistentInnen (ehemals KinderpflegerInnen) aus.
In folgenden Ausbildungsformen sind noch wenige Schulplätze 
frei: 
-   Berufsfachschule für Sozialpädagogische Assistenz in Vollzeit 

(mit Berufspraktikum) 
-   Berufsfachschule für Sozialpädagogische Assistenz in praxis-

integrierter Form (NEU). 
Bei erfolgreichem Abschluss der jeweils dreijährigen Ausbildung 
wird die Berufsbezeichnung „Staatlich anerkannte(r) Sozialpäd-
agogische(r) Assistent(in)“ verliehen. Einsatzbereiche sind Kin-
dergärten, Kindertagesstätten, Kinderkrippen und Kinderheime, 
aber auch Familien. 
Aufnahmevoraussetzungen sind der Hauptschulabschluss mit 
einem Durchschnitt von mindestens 3,0 und der Deutschnote 
„befriedigend“ oder der Hauptschulabschluss mit FSJ oder Be-
rufsausbildung. Nach erfolgreichem Abschluss ist die Anerken-
nung eines mittleren Bildungsabschlusses möglich. Daran kann 
sich die Ausbildung zum Erzieher/zur Erzieherin anschließen. 
Sollten Sie Interesse an der Berufsausbildung Sozialpädagogische 
Assistenz haben, bieten wir einen Informationsnachmittag an. Am 
Freitag, 20. Mai 2022, in der Aula der Matthias-Erzberger-Schule 
von 17 – 19 Uhr. Die Beratung findet für beide o. g. Schular-
ten statt. Gerne können Sie sich auch direkt an die Abteilungs-
leiterin, Frau Michaela Baur, per E-Mail: sek.mes@biberach.de  
oder per  Telefon 07351/346 215 wenden.
 

Agentur für Arbeit am 17. Mai  
früher geschlossen 

Am Dienstag, 17. Mai, schließt die Agentur für Arbeit Ulm ein-
schließlich des Berufsinformationszentrums wegen einer internen 
Veranstaltung bereits um 09:45 Uhr. Die Schließung betrifft auch 
die Agentur für Arbeit Ehingen in der Talstraße und die Agentur 
für Arbeit Biberach in der Waldseer Straße und Rollinstraße. An-

tragstellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie sich 
am darauffolgenden Tag an die Arbeitsagentur wenden. 
Das Service-Center ist wie immer werktags von 8 Uhr bis 18 Uhr  
unter der kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00  
telefonisch zu erreichen.
 

Drei Handwerksberufe mit Zukunft 

Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Donnerstag, 19. Mai, einen Online-Vortrag zum Thema „Drei 
Handwerksberufe mit Zukunft“ an. Ausbildungsbotschafter aus 
den drei Ausbildungsberufen Schornsteinfeger, Kraftfahrzeugme-
chatroniker Fachrichtung Nutzfahrzeugtechnik, sowie Fliesen-, 
Platten- und Mosaikleger stehen Frau Karin Schäfer, Regionale 
Koordinatorin der Ausbildungsbotschafter der Handwerkskammer 
Ulm, Rede und Antwort. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit mit 
den Ausbildungsbotschaftern direkt ins Gespräch zu kommen. Die 
einstündige Veranstaltung beginnt um 16 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn zugesandt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, 
Tablet oder Smartphone möglich.
 

Informationen für Existenzgründer  

Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm ver-
anstaltet am Mittwoch, 18. Mai, von 14 bis 19:30 Uhr einen 
Informationsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Wahlmöglichkeit 
zur Online-Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben Interessierten 
wichtige Hinweise zu persönlichen und fachlichen Anforderun-
gen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzierungsmöglichkei-
ten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unterneh-
mensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmenden 
mit der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und 
bekommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme kostet 
45,00 Euro. Die Besucher erhalten einen Gutschein für eine ver-
günstigte Einzelberatung.
Anmeldung unter www.ulm.ihk24.de/infonachmittag Infos un-
ter 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch 
auf der Internetseite der IHK Ulm unter www.ulm.ihk24.de/ 
Existenzgruendung  abgerufen werden.
 

„Technikbotschafter“ stellen  
alltagsunterstützende Hilfsmittel vor 

Selbstständig bleiben mit zunehmendem Alter – dies kann ein-
facher sein, wenn man sich rechtzeitig um die Gestaltung der 
eigenen Wohnung kümmert. Es geht dabei vor allem darum, 
Barrieren abzubauen oder gar nicht erst entstehen zu lassen. 
Hier können technische Hilfsmittel im Bereich der Sicherheit & 
Mobilität wie ein abschaltbares Bügeleisen oder ein Senioren-
handy mit Notrufknopf und GPS die zu Hause lebenden älteren 
Menschen sowie die Angehörige unterstützen. 
Möchten Sie sich über diese und weitere alltagsunterstützende 
technische Hilfsmittel informieren? Die „Technikbotschafter“ sind 
am Dienstag, 17. Mai 2022, um 15 Uhr im Alfons-Auer Haus im 
Adolph-Kolping Saal, Kolpingstr. 43 in Biberach für Sie da und 
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stellen Ihnen Hilfsmittel vor. Bitte beachten Sie die Beschilde-
rung vor Ort. 
Aufgrund der aktuellen Lage, bitten wir Sie, sich bis Montag  
16. Mai, bei der Caritas Biberach, Hilfen im Alter/Wohnbera-
tung, Tel. 07351 8095-190, hia@caritas-biberach-saulgau.de 
anzumelden.
 

Online-Kindergeldantrag ohne Ausdrucken 
und Unterschrift – dank ELSTER-Zertifikat 

Ab sofort kann Kindergeld nach der Geburt eines Kindes mittels 
ELSTER-Zertifikat rein elektronisch beantragt werden. Das somit 
papierlose Verfahren fördert den weiteren Bürokratieabbau, die 
Nachhaltigkeit und reduziert Kosten. 
Bisher war es für Kundinnen und Kunden der Familienkasse der 
BA bereits möglich, einen Kindergeldantrag für ihr neugeborenes 
Kind über das Internetportal online auszufüllen – allerdings muss-
te dieser dann ausgedruckt und unterzeichnet eingereicht werden. 
Nun macht es die Familienkasse gemeinsam mit dem bayerischen 
Landesamt für Steuern möglich, mittels ELSTER-Zertifikat den 
Antrag auf Kindergeld ohne Ausdruck und händische Unterschrift 
zu stellen. Somit erfolgt die Übertragung des Kindergeldantrages 
vollständig elektronisch. ELSTER wird schon seit Jahren erfolg-
reich bei der digitalen Übermittlung der Einkommensteuererklä-
rung eingesetzt. Mit diesem Angebot erreicht die Familienkasse 
einen weiteren Abbau von Bürokratie und unterstützt Familien 
durch einen digitalen und weniger aufwendigen Online-Antrag. 
Die Nutzung von ELSTER ist jedoch optional – Der Antrag auf 
Kindergeld bei Geburt kann auch ohne dieses Zertifikat weiter-
hin online ausgefüllt und dann in Papierform unterschrieben 
eingereicht werden. 
Gut zu wissen: Ein ELSTER-Zertifikat kann bei der Finanzverwal-
tung elektronisch beantragt werden und bietet ein Höchstmaß 
an Schutz und Sicherheit für die Übertragung der vertraulichen 
Kundendaten. Infos auf www.elster.de. 
Alle aktuellen Informationen rund um Kindergeld sowie zum 
Kinderzuschlag finden Sie online unter www.familienkasse.de.
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2022er Kollektionen!

Hier sind die Ideen!

Topaktuelle Neuheiten!

6000 qm Ausstellung!

GANZ PERSÖNLICH

Einrichten

mit großerSo. 13-17 Uhr geöffnet

Kochshow!

Möbel Grell GmbH

6000 qm Ausstellung!

Kochshow!Kochshow!Kochshow!Kochshow!

MÖBELHAUS
HAUS DER KÜCHE

SCHREINEREI
www.moebel-grell.de | Wiesenweg 5-7
Ummendorf-Fischbach | Tel. 07351 34100 
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